
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Verschmutzung des Nord-Süd-Grabens im Gewerbegebiet Hibernia 

 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

die GRÜNE FRAKTION bittet Sie, diese Anfrage in die Tagesordnung des kommenden Aus-

schusses für Umweltschutz am 18.01.2023 aufzunehmen. 

 

Sachverhalt:  

Zwei Hundebesitzer, welche regelmäßig im Gewerbegebiet „Hibernia“ unterwegs sind, berichten 
darüber, dass wiederholt mit Mineralöl belastetes Oberflächenwasser von einem angrenzenden 
Gewerbebetrieb in den Nord-Süd-Graben eingeleitet wird. Vermutlich verlieren dort abgestellte 
Baumaschinen Diesel, welcher über die Oberflächen-Entwässerung in den Nord-Süd-Graben ge-
langt.  

Der Nord-Süd-Graben verbindet den Hibernia-Zulaufgraben über die Gracht mit dem Schmiedes-
bach, der dann in der Emscher mündet. Im Rahmen der Emscher Renaturierung wurde dieses 
Fließgewässer-System von der Stadtentwässerung Herne – SEH – mit öffentlichen Mitteln ange-
legt. Diese ökologisch wertvolle Gewässer-Renaturierung wird durch die Einleitung von Mineralöl 
erheblich beeinträchtigt. 

 

Hierzu stellen wir folgende Fragen: 

1. Ist das Problem der Verwaltung (Untere Wasserbehörde) und der Stadtentwässerung 
Herne – SEH – bekannt? 

2. Welche Maßnahmen werden ergriffen, um diesen Zustand aktuell und für die Zukunft ab-
zustellen? 

 

Für die Grüne Fraktion 
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